
Verden (fr). Am kommenden Donnerstag,
19. Juli, findet ab 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Verdener Ortsverbandes
im Deutschen Kinderschutzbund im Verde-
ner Niedersachsenhof statt. Neben den Mit-
gliedern sind auch Gäste willkommen.

Verden (fr). Die Volksbank Verden veran-
staltet einen Fotowettbewerb, bei dem
zwei Rundflüge über den Landkreis Ver-
den zu gewinnen sind. Motto des Fotowett-
bewerbes ist „Zeigen Sie uns, was Sie an-
treibt“. Weitere Informationen sowie die
Teilnahmebedingungen gibt’s im Internet
unter www.vb-verden.de.

Verden (fr). Der neue Kommunionkursus
bei der katholischen Kirchengemeinde be-
ginnt in den nächsten Wochen. Bei einem
Elternabend am kommenden Donnerstag,
19. August, ab 20 Uhr im Gemeindehaus,
Andreaswall 17, können sich interessierte
Eltern über Inhalte, Termine und Veranstal-
tungen während des Kurses informieren.
Weitere Informationen im Pfarramt unter
Telefon 04231/2415.

Verden (fr). Das Postbank-Finanzcenter
am Norderstädtischen Markt ist am morgi-
gen Dienstag wegen einer Betriebsver-
sammlung geschlossen.

Verden (fr). Unter dem Motto „Alles für die
Familie“ organisiert der Förderverein der
Jahnschule für Sonnabend, 28. August, ei-
nen Flohmarkt. Beginn ist um 10 Uhr, die
Stände können ab 9 Uhr aufgebaut wer-
den. Der Flohmarkt endet gegen 14 Uhr.
Die Kosten pro Anbieter betragen fünf
Euro, die dem Förderverein zugute kom-
men. Anmeldungen der Verkäufer werden
unter Telefon 04231/ 8708062 (ab 15 Uhr)
entgegengenommen.
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VON INKA SOMMERFELD

Verden. Schnell waren die besten Plätze
im Saal 5 belegt. Aufgeregt redeten mehr
als 80 Kinder und Jugendlichen durchei-
nander, winkten Freunde auf die Sitze ne-
ben sich, einige kauften noch schnell eine
Tüte Popcorn – am Freitag stand die Ab-
schlussveranstaltung des Julius-Clubs (Ju-
gend liest und schreibt) an, und dazu hatte
Organisatorin Katrin Koball ins Verdener
Cine City eingeladen. Gezeigt wurde der
Film „Kindsköpfe“.

Doch bevor es „Film ab“ hieß, verteilte
die stellvertretende Leiterin der Verdener
Stadtbibliothek Diplome, Vielleser-Di-
plome und Tassen an 139 Mädchen und
Jungen. „Das sind mehr als im Vorjahr“,
freute sie sich. Ein Diplom bekam, wer wäh-
rend der Sommerferien mehr als zwei Bü-
cher gelesen und bewertet hatte. Wer mehr
als fünf Bücher schaffte, bekam ein Vielle-
ser-Diplom und darf sich auf eine Lesung
der Jugendbuchautorin Anette Weber am
Dienstag, 31. August, in der Stadtbiblio-
thek freuen (Beginn 16 Uhr). Insgesamt
nahmen 199 Mädchen und Jungen im Alter
von elf bis 14 Jahren am Julius-Club teil, ei-
nem Projekt der Büchereizentrale Nieder-
sachsen und der VGH-Stiftung.

Ein besonderes Geschenk gab es für die
drei Besten: Sie durften sich ein Buch aussu-
chen. Hevidar Ates (12) und Moritz Guth
(11) verschlagen während der vergange-

nen Wochen sage und schreibe 21 Bücher,
Laura Pegesa (13) beachtliche 16. Ob Fe-
rien oder nicht, die drei Verdener sind be-
geisterte Leseratten. Hevidar verbrachte
die Ferien zu Hause und lieh sich überwie-
gend Krimis aus. „Die sind so spannend“,
sagte sie. Moritz wollte auch im Urlaub
nicht auf Lektüre verzichten und packte
Abenteuerromane in seinen Koffer. Auch
Laura fuhr mit Büchern in den Urlaub – sie
las fast alles, was ihr in die Hände kam.
„Außer Science Fiction, das mag ich nicht.“

Katrin Koball war mit der Resonanz so-
wohl auf den Julius-Club als auch auf die
Aktionen in den Ferien sehr zufrieden:
„Das Angebot war vielfältig und wurde
sehr gut angenommen.“ Das Projekt war
gut zu bewältigen, und es gab genügend
Bücher zum Ausleihen, resümierte sie.
Auch die Kooperation mit den Schulen
funktionierte gut: Im Vorfeld hatte Koball
das Projekt an den Schulen vorgestellt, und
außerdem hatten die Einrichtungen Bü-
cher zur Verfügung gestellt. Sehr begehrt
waren die Bücher „Eine Freundin zum An-
beißen“ von Franziska Gehm, „Die schreck-
lichsten Mütter der Welt“ von Sabine Lud-
wig und „Die Tribute von Panem“ von Su-
zanne Collins.

Koball erinnert daran, dass diejenigen,
die an der Abschluss-Veranstaltung des Ju-
lius-Clubs nicht dabei sein konnten, ihre Di-
plome und Geschenke in den kommenden
Tagen in der Stadtbibliothek abholen.

VON ANGELIKA SIEPMANN

Verden. Die einen bringen den Ball ins Rol-
len, die anderen Busse und Bahnen. Fünf
Wochen nach dem Fußball-Club hat auch
die Verden-Walsroder Eisenbahn das
100-jährige Bestehen gebührend began-
gen. An die Gründung des Kickervereins
erinnerte VWE-Geschäftsführer Uwe Rog-
gatz gestern beim Tag der offenen Tür
ebenso wie an andere Ereignisse des Jah-
res 1910, beispielsweise den Beginn der
kurzen Zeppelin-Ära.

Während sich die Luftschifffahrt nicht
durchsetzen konnte, hat das kommunale
Verkehrsunternehmen langen Atem bewie-
sen und durchgehalten. „Die VWE hat
zwei Kriege und etliche Wirtschaftskrisen
überstanden“, sagte Roggatz, „sie steht
heute erfreulich gut dar: ein modernes
Dienstleistungsunternehmen, das die Re-
gion bewegt, kundenorientiert arbeitet
und gute Zukunftschancen hat“.

Zum Auftakt des VWE-Feiertages waren
zahlreiche geladene Gäste und andere Inte-
ressierte in die rustikal möblierte Bushalle
auf dem Betriebshof an der Moorstraße ge-
strömt. Anzahl und Länge der Festreden
hielten sich erfreulich in Grenzen, dann
durfte gefeiert werden.

Immer die richtige Richtung
Landrat Peter Bohlmann ließ einige mar-
kante Entwicklungsstationen der VWE Re-
vue passieren. Der Landkreis Verden ist
seit 1964 Hauptgesellschafter der VWE.
„Die Weichen sind immer in die richtige
Richtung gestellt worden“. Dabei verwies
Bohlmann auch auf die Umstellung des Per-
sonenverkehrs von Bahnen auf Busse so-
wie die „Weitsichtigkeit“ der Verantwortli-
chen, die wachsende Industrie in der Kreis-
stadt als Chance für den Gütertransport auf
Schienen zu erkennen.

Der Verein der Verdener Eisenbahn-
freunde sorgt dafür, dass betagte Lokomoti-
ven, Personen- und Güterwagen nicht ein-
fach ausrangiert werden, sondern reno-
viert und aufpoliert im ehemaligen Klein-
bahnbezirk noch zum Einsatz kommen.
„Die Mitglieder erhalten das kulturelle
Erbe und unterstützen den Tourismus“, so
Roggatz, „eine supergute Zusammenar-

beit“. Der Initiator und heutige Ehrenvorsit-
zende des Vereins, Dierk Mahnke, konnte
einen Spendenscheck über 1000 Euro in
Empfang nehmen.

Für den musikalischen Rahmen des Jubi-
läumsfrühschoppens sorgte die Big Band
des Domgymnasiums unter Leitung von Mi-
chael Spöring. Draußen auf dem Gelände
konnten sich die Besucher in die Vergan-
genheit der mehr oder weniger rasanten
Fortbewegung vertiefen. In einem alten
Waggon gab es eine Fotoschau mit neuer

Technik, auf den Gleisen warteten Wagen
mit nostalgischem Charme, und die Dampf-
lok „Jan Harpstedt“ verbreitete Zischen,
Fauchen und Rauchwolken wie damals.

Die 1955 von Krupp in Essen gebaute
Lok zog die historischen Personenwagen
über der Strecke der VWE von Verden bis
nach Stemmen im Laufe des Tages viermal
hin und zurück. Die Kleinsten konnten in ei-
ner Dampfeisenbahn in Bonsaiformat ihre
Runden drehen. Zu den Leihgaben für die
Ausstellung antiquierter Fahrzeuge ge-

hörte ein Borgward-Bus der Bremer Stra-
ßenbahn-AG, Baujahr 1953.

In einem zeitgemäßen Bus wurden dage-
gen die Besucher transportiert, die den kos-
tenlosen Shuttleservice in Anspruch nah-
men. Sie konnten ihre Auto auf dem War-
wick-Parkplatz auf dem Kreishausgelände
abstellen und sich stressfrei zum Jubiläums-
gelände kutschieren lassen. Ein Bus der
VWE-Flotte fährt künftig mit der kreativen,
preisgekrönten Gestaltung durch die
Grundschüler der Nicolaischule.

21 Bücher in den Ferien gelesen
Julius-Club endet mit Übergabe der Diplome und einem Film

Bastian Wendt in der Dampflokomotive „Jan Harpstedt“: viermal fuhr er Verden-Stemmen und zurück.  FOTOS: HANS-HENNING HASSELBERG

Die stellvertretende
Bibliotheksleiterin Ka-
trin Koball (rechts)
mit den Leseratten
Moritz Guth (2. von
links), Hevidar Ates
(3. von links) und
Laura Pegesa.
 FOTO: INKA SOMERFELD

100-jähriges Bestehen gebührend gefeiert
Verden-Walsroder-Eisenbahn hat zum Tag der offenen Tür auf sein Betriebsgelände an der Moorstraße geladen

Machten mit beim
„Einsteigen in die Zu-
kunft“ bei der VWE:
Margo und Melina.
Sie kümmerten sich
auch um die Beschäf-
tigung der jüngsten
Besucher.

Gute Zusammenar-
beit: VWE-Geschäfts-
führer Uwe Roggatz
und der Ehrenvorsit-
zende der Verdener
Eisenbahnfreunde
Dierk Mahnke beim
Jubiläumsfest.
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dodenhof– der Genießer-Markt.

Holzfäller-
steaks
aus der
Schweineschulter,
1 kg

Eisberg-
salat
deutsch, HKl. I,
knackig frisch,
Stück

28869 Posthausen, Tel.: 04297-30
An der A1, Abfahrt 51 Posthausen oder A27, Abfahrt 24 Achim-Ost,
Mo. – Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
www.dodenhof.de

Dill-
happen
zarte Herings-
happen in Dillsahne,
100 g

Müller Reine Buttermilch
100 g -,05
500 g +
10% gratis

Granini Säfte
versch. Sorten,
1 Liter

Alles, was das Leben schöner macht.

Kleenex
Balsam-Taschentücher
24er-Packung

Maggi Ravioli
versch. Sorten,
1 kg 1,10
800 g

Flensburger Pilsener
versch. Sorten,
Kiste = 20 Fl. à 0,33 Liter
1 Liter 1,51 (+ 4,50 Pfand)

Milram Joghurt Gold
versch. Sorten,
100 g -,19
150 g

Lebendig.
Nordisch. Frisch.

ACE
Limette, Wellness oder
Schorlen
Kiste =
12 Fl. à 0,5 Liter
1 Liter -,83
(+ 3,30 Pfand)

H2Obst
versch. Sorten oder
H2Sport
Kiste =
12 Fl. à 0,5 Liter
1 Liter -,83 (+ 3,30 Pfand)

Apfelschorle,
Rote Schorle, Sportschorle,
oder Goldschorle
Kiste =
12 Fl. à 0,75 Liter
1 Liter -,74
(+ 3,30 Pfand)

Limonade
Orange, Zitrone oder Limette
Kiste = 12 Fl. à 1 Liter
1 Liter -,46
(+ 3,30 Pfand)

Mineralwasser
Kiste = 12 Fl. à 0,75 Liter 3,79
1 Liter ab -,37
(+ 3,30 Pfand pro Kiste)

Mineralwasser
Kiste =
12 Fl. à 0,5 Liter
1 Liter -,58
(+ 3,30 Pfand)

2 Kisten

Ferrero Duplo oder Kinder-
Riegel Big Pack
100 g ab ,-66
324/378 g

Meica
Bratmaxe
8 + 1 große
1 kg 7,13
560-g-Pckg.
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